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Richtig 
zupacken 

mit gesunden 
Händen

Wir beraten   
Sie gerne. 

Unfallverhütungsdienste der AUVA

Graz:	 +43 316 505-2603
Klagenfurt:	 +43 463 58 90-5000
Linz:	 +43 732 23 33-8405
Salzburg:	 +43 662 21 20-4442
Dornbirn:	 +43 5572 269 42-21 
Innsbruck:	 +43 512 520 56-0
Wien:	 +43 1 33 1 33-252
Oberwart:	 +43 3352 353 56-300
St. Pölten:	 +43 2742 25 89 50-320

Präventionszentren der AUVA

Zuständig für Arbeitsstätten mit bis zu 50 Beschäftigten
(Gesamtzahl der im Unternehmen Beschäftigten: max. 250)

Graz:	 +43 316 505-1000
Klagenfurt:	 +43 463 58 90-6000
Linz:	 +43 732 23 33-8465
Salzburg:	 +43 662 21 20-4462
Dornbirn:	 +43 5572 269 42-40 
Innsbruck:	 +43 512 520 56-10
Wien:	 +43 1 33 1 33-1000
Oberwart:	 +43 3352 353 56-1000
St. Pölten:	 +43 2742 25 89 50-1000



AUVA	 Richtig zupacken mit gesunden Händen

Unterstützung bei allen Fragen erhalten Sie bei 
Ihrer Arbeitsmedizinerin oder Ihrem Arbeitsme-
diziner. Erstellen Sie für unterschiedliche Arbeits-
bereiche entsprechende Hautschutzpläne. 
In den Sicherheitsdatenblättern finden Sie auch 
Hinweise zu den geeigneten Schutzhandschu-
hen und Hautmitteln.

n		 Die Hautschutzcremen (wasserlöslich, fettlös-
lich, universal) sind entsprechend der Belas-
tung auszuwählen.

n		 Durch die Verwendung von geeigneten Haut-
schutzcremen wird die Reinigung erleichtert.

n		 Auswahl der Reinigungsmittel „so schonend 
wie möglich und so gründlich wie nötig“.

n		 Nach der Arbeit ein Hautpflegepräparat auf-
tragen – besonders in der kalten Jahreszeit.

Tipps für die Auswahl der Schutz-
handschuhe

n		 Schutzhandschuhe müssen immer eine 
CE-Kennzeichnung haben und den gültigen 
Normen entsprechen.

n		 Nur chromatfreie Lederhandschuhe  
verwenden.

n		 Spezielle Hautbelastungen (mechanische, 
thermische und chemische Einflüsse) erfor-
dern spezielle Schutzhandschuhe.

Nähere Informationen siehe AUVA-Merkblatt  
M 705 Schutzhandschuhe.

Unterstützung bei der Auswahl siehe  
www.gisbau.de/Handschuhdatenbank.

Liegen Hautschutzpläne für die 
einzelnen Arbeitsbereiche auf?

Stehen Ihren Beschäftigten ausrei-
chend geeignete Schutzhandschuhe 
für verschiedene Bereiche  
zur Verfügung?

Stehen jedem Beschäftigten Schutz-
handschuhe in der passenden 	
Größe zur Verfügung?

Sorgen Sie dafür, dass die Schutz-
handschuhe rechtzeitig gewechselt 
werden (Alterung, Beschädigung, 
Risse, ...)?

Stehen Schutz-, Reinigungs- und 
Pflegeprodukte in ausreichender  
Menge zur Verfügung?

Verwenden Ihre Beschäftigten  
Einmalhandtücher?

Führen Sie zum Thema Hautschutz 
regelmäßig Unterweisungen durch?

Kennen Ihre Beschäftigten die rele-
vanten Hinweise in den Sicherheits-
datenblättern der Arbeitsstoffe?
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Diese Informationen helfen  
Ihnen, arbeitsbedingte Haut- 
erkrankungen zu vermeiden.

(Je mehr Fragen Sie mit „Ja“ 
beantworten, umso besser.)
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Richtig eincremen


